lhre Investition

Modul 1 — Coaching Basis-Ausbildung
I——— 10 Tage, pro Person, CHF 3900

Modul 2 — Coaching Priifungsvorbereitung
I—— 3 Tage, pro Person, CHF4‘200
(inkl. 9 Reflexionshalbtage in der Gruppe)

Modul 3 — Vertiefung
I—— A Tage, Pro Person, CHF 2’600
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Marianne Flury

Anerkannte Beratungsperson Betr. Mentorin
Betriebliche Mentorin mit eidg. FA

Coach SCA (Swiss Coaching Association)
Case Managerin CAS Fachhochschule Luzern

Interessierte wenden sich an:

Praxis flr Losungs-Impulse AG
Langendorfstrasse 2, 4513 Langendorf
m.flury@loesungs-impulse.ch
www.loesungs-impulse.ch

Telefon 032 530 33 61, Mobile 076 426 65 80

Priifungsvorbereitender Kurs zum «Betriebl.

Mentorin mit eidgendssischem Fachausweis»

Fiir Interessierte an einer Vertiefung der eigenen
beraterischen Kompetenz, die mit einem eidge-
nossisch anerkannten Abschluss bestatigt wird.

Bei Teilnehmenden mit Erfahrung und anerkannter Vorbildung sind die
Module 2 und 3 zu absolvieren. Bei Interessierten, die sich in dieses
neue beraterische Berufsfeld begeben, sind alle drei Module zu
besuchen.

Fiir Praxisausbilder / dipl. Erwachsenenbildner SVEB1/2, HR-Fachleute,
Fiihrungspersonen, Coaches, Projektleitende oder Personen mit aequiva-
lenter Vorbildung: Ausschliesslich Module 2 und 3, ohne Modul 1.

Diese Weiterbildung kann von Organisationen massgeschneidert — also
situativ den Vorkenntnissen angepasst — modular organisiert werden.

Lehrcoach, anerkannte Beratungsperson:
Marianne Flury und externe Dozierende

Ziele dieser Ausbildung

e Inhalte und Prozesse dieser priifungsvorbereitenden
Weiterbildung schaffen die Voraussetzung fir die
Teilnehmenden, diese Priifung erfolgreich zu absolvieren
und den Anforderungen einer innerbetrieblichen
Beratungstatigkeitals MentorIn gewachsen zu sein

e DieAnforderungenzur Priifungsind umfassend
bekannt (mtndlich/schriftlich)

e Diepersonliche Entwicklung hat stattgefundenundist
dokumentiert

Nach Absprache mit dem Verband SCA (Swiss Coaching Association)ist
die Mitgliedschaft nach Absolvieren der Priifung ohne weitere Auflagen
moglich. Seit Februar 2017 ist diese Ausbildung zudem vom schweize-
rischen Staatssekretariat fir Bildung, Forschung und Innovation (SBFI),
anerkannt als subventionsberechtiger Vorbereitungskurs zur Priifung
zum «Betrieblichen Mentorln» mit eidgendssichem Fachausweis» — (bis
zu 50%, Subjektfinanzierung).

In einer sich immer komplexer gestaltenden Berufswelt
entwickelt sich verstirkt der Wunsch nach einer lebens- und
berufserfahrenen Vertrauens-Person, die den eigenen Lern- und
Entwicklungsprozess begleitet. In verschiedenen Branchen wie
zB. Wirtschaft, Schulwesen und Non-Profit-Organisationen
zeichnet sich ein zunehmender Bedarf an Mentoring ab.

Priifungsvorbereitender Kurs zur
«Betrieblichen Mentorin»

zum «Betrieblichen Mentor»

mit eidgendssischem Fachausweis

PRAXIS FUR
LOSUNGS
IMPULSE

Neues Modul 1 — jetzt anmelden!

Der Gedanke des Mentorings hat seinen Ursprungin der griechi-
schen Mythologie. Als Odysseus in den Trojanischen Krieg zog,
bat er seinen Vertrauten Mentor, seinen Sohn Telemachos zu
beraten und in die Gesellschaft einzufiihren. Der Ur-Mentor aus
der griechischen Sage war Vaterfigur, Vertrauter, Lehrer und
Berater. Auch im Berufsbild des heutigen beruflichen Mentors,
der Mentorin, werden diese Qualititen, je nach Themenstellung
des Mentees, benotigt.

Durchfiihrung und Organisation

Praxis fiir L6sungs-Impulse AG
Langendorf SO


mailto:m.flury@loesungs-impulse.ch
https://loesungs-impulse.ch/ausbildung-betrieblichen-mentor

Modul 1 — Coaching Basis-Ausbildung 10 Tage

|
Systemisch-l6sungsorientierte Coaching-Ausbildung

Praxisorientiert, modular aufgebaut

Die 5-monatige Ausbildung mit Zertifikatsabschluss
vermittelt ein Coaching-Fachwissen, mit welchem im privaten, person-
lichen und beruflichen Umfeld Menschen kompetentin deren Prozess
begleitet werden kénnen (im Sinne von Hilfe zur Selbsthilfe).

¢ Arbeit mit eigenenFallbeispielen

¢ Reale Praxisfalle

o Individuelle Begleitung der Studierenden
durch dieAusbildung

o Vermittlung von zahlreichen, wissenschaftlich
fundierten, theoretischen Methoden und
praktischen Tools

Zielpublikum: Fiir Interessierte an diesem Berufsfeld
o die sich fiir das Begleiten und Beraten von
Menschen interessieren
e dieinihrem Berufsalltag oft mit Menschen
zu tun haben und dazu weitere Kompetenzen
erlangen méchten

Die Absolvierung von Modul 1 ermoglicht den Einstieg in den
Priifungsvorbereitungs-Kurs zur «Betrieblichen Mentorin FA» resp.
zum «Betrieblichen Mentor FA»

Modul 2 & 3 In Kooperation mit Jiirg Krebs & Partner AG,
Mdinsingen

Modul 2 - Priifungsvorbereitung 3 Tage

|
Drei Einfiihrungstage

Einfihrung:  Erwartungsklarung / Contracting
Das Berufshild, Definitionen/Abgrenzung
Beziehungsgestaltung und Rollengestaltung
Mein Menschenbild
Methodenim Mentoring: Theorie und Praxis
Herausforderungen organisationsinternen
Beratungsrolle

Initial-Phase: mind. sechs Monate Reflexionshalbtage in der
Gruppe (180 — 240 Min.); bei teilweise nicht
moglicher Teilnahme:

Einzelsupervision: Coaching selber erfahren
Gruppengrosse fir die Lehr-Supervision:
Maximal 10 Personen

Als Voraussetzung fiir die Priifungszulassung
(gemass Zziff.3.31c)

Zielpublikum: Absolventen des Modul 1 Basis-Ausbildung
o Fiihrungskrafte SVEB1, Teamleiter, HR-Fachpersonen,
Padagogen,Ausbildner, Pflegefachpersonal,
Berater und Therapeuten, Personen aus allen
Berufsfeldern und -stufen.

PRAXIS FUR
LOSUNGS

IMPULSE

Modul 3 — Vertiefung, 4 Tage
|
Ethik, Gender und Diversity
e Wertehaltungen
e Genderaspekte
e Verantwortung und Umgang mit Macht
in der Beratung

Methodik im Mentoring
o Vertiefung von bewdhrten Methoden
¢ Reflexionskompetenz
o Praktische Ubungen

Mein Beratungsstil
* Typologiefragen: Mein Beratungsstil/Kunden-
Typologien
e Grundkréfte in der Beratung
¢ Nichtwissen als Kompetenz
e Fragenklaren betr.Anforderungen an die
Prifung: mindlich / schriftlich

Nahere Informationen zu den Priifungsanforderungen finden Sie unter:
http://www.bp-mentor.ch/


http://www.bp-mentor.ch/

	Ihre Investition
	Modul 2 – Coaching Prüfungsvorbereitung
	Modul 3 – Vertiefung
	Marianne Flury

	Interessierte wenden sich an:
	Prüfungsvorbereitender Kurs zum «Betriebl. MentorIn mit eidgenössischem Fachausweis»
	Für Interessierte an einer Vertiefung der eigenen beraterischen Kompetenz, die mit einem eidge- nössisch anerkannten Abschluss bestätigt wird.
	Lehrcoach, anerkannte Beratungsperson: Marianne Flury und externe Dozierende

	Durchführung und Organisation
	Praxis für Lösungs-Impulse AG
	Langendorf SO
	Systemisch-lösungsorientierte Coaching-Ausbildung
	Die 5-monatige Ausbildung mit Zertifikatsabschluss
	Zielpublikum: Für Interessierte an diesem Berufsfeld

	Modul 2 – Prüfungsvorbereitung 3 Tage
	Drei Einführungstage
	Zielpublikum: Absolventen des Modul 1 Basis-Ausbildung

	Modul 3 – Vertiefung, 4 Tage
	Ethik, Gender und Diversity
	Methodik im Mentoring
	Mein Beratungsstil


